
 
 
 
 

 

 
Jahrestagung des Hessischen Landkreista-
ges: Kernaussagen von Präsident Landrat 
Bernd Woide 
 
 

(Wiesbaden, den 15. November 2019 ) 

Anlässlich der heutigen Jahrestagung des Hessischen 
Landkreistages formulierte der Präsident des Verbandes, 
Landrat Bernd Woide (Landkreis Fulda), die folgenden 
Kernforderungen an die Hessische Landesregierung: 

 

"Auch wenn die aktuelle Lage der Kommunalfinanzen 
von einer positiven Entwicklung gekennzeichnet ist, ge-
hört es zu den Kernanliegen des Hessischen Landkreis-
tages, auch in Zukunft auf eine angemessen Finanzaus-
stattung der Kreise durch das Land hinzuwirken. Ange-
sichts verhaltener Konjunkturerwartungen dürfte sich das 
bereits seit einigen Jahren andauernde Wachstum der 
Steuereinnahmen nicht unvermindert fortsetzen. Daher 
muss das Land den hessischen Landkreisen bereits heu-
te ermöglichen, für schlechte Zeiten vorzusorgen. Hierzu 
sind für den Hessischen Landkreistag eine verlässliche 
Beteiligung der Kreise an künftigen Steigerungen des 
Kommunalen Finanzausgleichs (KFA), eine Stärkung der 
Kreisumlage als wesentlichem Finanzierungsinstrument, 
ein zielgerichteter Mehrbelastungsausgleich für die neu-
en Aufgaben des Bundesteilhabegesetzes und perspek-
tivisch eine eigene Steuerbeteiligung der Landkreise 
notwendig. 
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Der Hessische Landkreistag fordert bereits seit Anfang 
des Jahres die vollständige Erstattung des durch die 
Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes bei den hessi-
schen Landkreisen und kreisfreie Städten entstehenden 
Mehraufwandes von rund 90 Millionen Euro allein im Jahr 
2020. Durch die Umsetzung des sogenannten Lebens-
abschnittsmodels bei der Betreuung von Menschen mit 
Behinderungen ab 2020 kommt es zu einer Aufwands-
verschiebung vom Landeswohlfahrtsverband auf die 
Landkreise und kreisfreien Städte. Trotz entsprechender 
Aufforderungen an den Hessischen Ministerpräsident, 
den Hessischen Sozialminister sowie den Hessischen 
Finanzminister bereits im Februar 2019 vermisst der 
Hessische Landkreistag nach wie vor klare Aussagen zu 
einer Kostenübernahme des Landes." 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verantwortlich:       Tim Ruder, Referatsleiter 
                                 Tel.: 0611 / 17 06-12, PC-Fax: 0611 / 900 297-72, 
                                 E-Mail ruder@hlt.de 
 
Der Hessische Landkreistag vertritt die gemeinsamen Interessen der 21 hessischen 
Landkreise. Der kommunale Spitzenverband repräsentiert damit in kreisrelevanten 
Belangen 77 % der Bevölkerung und 97 % der Fläche des Landes Hessen. Er hat 
seinen Sitz in der Landeshauptstadt Wiesbaden (Geschäftsstelle im "Haus der 
kommunalen Selbstverwaltung"). 

 


